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Guten Abend,

ich bin neu hier und komme direkt mit einem Ratgesuch 

Ich bin Klassenlehrerin einer 10. Klasse Hauptschule. Vor einem Jahr kam ein neuer Schüler in
meine Klasse, und zwar strafversetzt von einer anderen Schule. In den folgenden Wochen
schwänzte er meistens; wenn er da war, verbrachte er seine Zeit damit, jeglichen Unterricht zu
blockieren, die Mädchen zu belästigen und Gewalt gegen Mitschüler auszuüben (bis hin zum
Waffeneinsatz, u.a. Scheren und Gürtel). Es liegen mehrere Anzeigen gegen ihn vor, u.a. eben
auch wegen Körperverletzung. Von Frauen (wie mir) lässt er sich sowieso schon mal nichts
sagen und verbalisiert das auch so. Es ist mehrfach vorgekommen, dass er auch Lehrerinnen
gegenüber körperlich bedrohlich aufgetreten ist. Im Sommer ist er dann wegen seiner nicht
vorhandenen Leistungen auf die Werkschule gewechselt (eine Art "letzte Ausfahrt" vor "kein
Schulabschluss").

Er ist nach knapp sechs Wochen aus der Werkschule geflogen, weil die dortigen Leiter nicht
mehr für die Sicherheit der anderen Schüler garantieren konnten. Die Schulbehörde sagt, damit
habe ich ihn offiziell wieder in meiner Klasse. Die Schulleitung steht zwar vor mir, hat aber jetzt
von der Behörde eine klare Anweisung bekommen: Ich muss ihn unterrichten, auch wenn er
nach dem Dafürhalten aller Beteiligten nicht beschulbar ist und jegliche Beschulung verweigert.
Die zuständigen Schulpsychologen reagieren seit einem Jahr auf jede Anfrage nur mit einem
hilflosen Schulterzucken.

Ich kann, so lange dieser Schüler anwesend ist, im Grunde keinen Unterricht durchführen.
Insbesondere kann ich keinen Tafelunterricht durchführen, weil ich ihm nicht den Rücken
zudrehen kann (das nutzt er gern, um andere zu verletzen). Meine Klasse hat Angst vor ihm.
Eine Doppelbesetzung bekomme ich nicht, weil die Behörde dafür keine Stunden zur Verfügung
stellt. Ein Schulverweis ist unwahrscheinlich, bis erneut etwas wirklich Gravierendes vorfällt,
und genau das würde ich gern vermeiden. (Gleichzeitig würde ich ihn aber auch gerne lieber
heute als morgen loswerden, auch wenn das total unpädagogisch etc. ist. Tatsache ist, ich bin
keine Sonderpädagogin und keine Jugendpsychologin, und für den Umgang mit so derartig
gestörten Problemschülern nicht ausgebildet.)

Fragen jetzt: Wie schütze ich meine Klasse? Wie schütze ich mich? Wie würdet ihr vorgehen?
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